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Beratungsergebnisse 
aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 

am 23. März 2022 

1 Bekanntgaben 

2 Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 

Ergebnis:  Es gab keine Bekanntgaben von Beschlüssen aus 
nichtöffentlichen Sitzugnen 

3 Nachfolge von Stadtrat Hans-Ulrich Sckerl im Gemeinderat der Stadt Weinheim  
Hier: Feststellung von Hinderungsgründen 
Vorlage: 025/22 
   

Beschlussantrag: 

Der Gemeinderat stellt den Verlust der Wählbarkeit von Frau Letizia Büch fest. 

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung 

4 Verpflichtung von Herrn Jonathan Langenbach zum Stadtrat 

5 „Gestaltungssatzung für die Weinheimer Innenstadt“ 
Hier: Abwägungsbeschluss und Satzungsbeschluss 
Vorlage: 033/22 
   

Beschlussantrag: 

1. Die Behandlung sämtlicher Anregungen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß dem 
Verwaltungsvorschlag (Anlage 1) wird beschlossen.  

2. Die „Gestaltungssatzung für die Weinheimer Innenstadt“ (Anlage 2) wird als 
Satzung beschlossen. 

Ergebnis:  Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 1 
Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 2 
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6 Erhaltungssatzungen „Domhofbezirk“/ „Untere Hauptstraße“, 
„Gerberbachviertel“, „Gründer-zeitviertel“, „Ludwigsviertel“, „Steinwegviertel 
Nord“, „Steinwegviertel Süd“, „Stadterweiterung der 1920er- und 30er-Jahre“ 
sowie „Ehretstraße“ 
Hier: Abwägungsbeschluss und Satzungsbeschluss 
Vorlage: 028/22 
   

Beschlussantrag: 

1. Erhaltungssatzung „Untere Hauptstraße“:  

a) Die Behandlung sämtlicher Anregungen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß dem 
Verwaltungsvorschlag (Anlage 1) wird beschlossen.  

b) Die Erhaltungssatzung „Untere Hauptstraße“ (Anlage 2) wird als Satzung 
beschlossen. 

Ergebnis:  Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 1 a) 
Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 1 b) 

 

2. Erhaltungssatzung „Gerberbachviertel“: 

a) Die Behandlung sämtlicher Anregungen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß dem 
Verwaltungsvorschlag (Anlage 3) wird beschlossen.  

b) Die Erhaltungssatzung „Gerberbachviertel“ (Anlage 4) wird als Satzung 
beschlossen. 

Ergebnis:  Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 2 a) 
Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 2 b) 

 

3. Erhaltungssatzung „Gründerzeitviertel“: 

a) Die Behandlung sämtlicher Anregungen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß dem 
Verwaltungsvorschlag (Anlage 5) wird beschlossen.  

b) Die Erhaltungssatzung „Gründerzeitviertel“ (Anlage 6) wird als Satzung 
beschlossen. 

Ergebnis:  Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 3 a) 
Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 3 b) 

 

4. Erhaltungssatzung „Ludwigsviertel“: 

a) Die Behandlung sämtlicher Anregungen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß dem 
Verwaltungsvorschlag (Anlage 7) wird beschlossen.  
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b) Die Erhaltungssatzung „Ludwigsviertel“ (Anlage 8) wird als Satzung 
beschlossen. 

Ergebnis:  Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 4 a) 
Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 4 b) 

 

5. Erhaltungssatzung „Steinwegviertel Nord“: 

a) Die Behandlung sämtlicher Anregungen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß dem 
Verwaltungsvorschlag (Anlage 9) wird beschlossen.  

b) Die Erhaltungssatzung „Steinwegviertel Nord“ (Anlage 10) wird als Satzung 
beschlossen. 

Ergebnis:  Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 5 a) 
Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 5 b) 

 

6. Erhaltungssatzung „Steinwegviertel Süd“: 

a) Die Behandlung sämtlicher Anregungen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß dem 
Verwaltungsvorschlag (Anlage 11) wird beschlossen.  

b) Die Erhaltungssatzung „Steinwegviertel Süd“ (Anlage 12) wird als Satzung 
beschlossen. 

Ergebnis:  Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 6 a) 
Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 6 b) 

 

7. Erhaltungssatzung „Stadterweiterung der 1920er- und 30er-Jahre“: 

a) Die Behandlung sämtlicher Anregungen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß dem 
Verwaltungsvorschlag (Anlage 13) wird beschlossen.  

b) Die Erhaltungssatzung „Stadterweiterung der 1920er und 30er-Jahre“ (Anlage 
14) wird als Satzung beschlossen. 

Ergebnis:  Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 7 a) 
Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 7 b) 

 

8. Erhaltungssatzung „Ehretstraße“: 

a) Die Behandlung sämtlicher Anregungen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß dem 
Verwaltungsvorschlag (Anlage 15) wird beschlossen.  

b) Die Erhaltungssatzung „Ehretstraße“ (Anlage 16) wird als Satzung 
beschlossen. 

Ergebnis:  Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 8 a) 
Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 8 b) 



 

- 5 - 

- 4 - 

7 Erhaltungssatzung „Prankel“ 
Hier: Abwägungsbeschluss und Satzungsbeschluss 
Vorlage: 029/22 
   

Beschlussantrag: 

1. Die Behandlung sämtlicher Anregungen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß dem 
Verwaltungsvorschlag (Anlage 1) wird beschlossen.  

2. Die Erhaltungssatzung „Prankel“ (Anlage 2) wird als Satzung beschlossen. 

Ergebnis:  Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 1 
Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 2 

8 Bürgerfragestunde  

9 Erhaltungssatzung „Rosenbrunnen“ 
Hier: Abwägungsbeschluss und Satzungsbeschluss 
Vorlage: 032/22 
   

Beschlussantrag: 

1. Die Behandlung sämtlicher Anregungen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß dem 
Verwaltungsvorschlag (Anlage 1) wird beschlossen.  

2. Die Erhaltungssatzung „Rosenbrunnen“ (Anlage 2) wird als Satzung 
beschlossen. 

Ergebnis:  Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 1 
Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 2 

10 Aufhebung der Satzung zur Erhaltung schützenswerter Bauten, zur äußeren 
Gestaltung bau-licher Anlagen, Werbeanlagen und der Grundstücksfreiflächen 
in der Weinheimer Innenstadt (Erhaltungs- und Gestaltungssatzung) 
Hier: Abwägungsbeschluss und Satzungsbeschluss 
Vorlage: 030/22 
   

Beschlussantrag: 

1. Die Behandlung sämtlicher Anregungen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden gemäß 
dem Verwaltungsvorschlag (Anlage 1) beschlossen. 
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2. Für die Satzung zur Erhaltung schützenswerter Bauten, zur äußeren Gestaltung 
baulicher Anlagen, Werbeanlagen und der Grundstücksfreiflächen in der 
Weinheimer Innenstadt (Erhaltungs- und Gestaltungssatzung) wird die 
Aufhebungssatzung (Anlage 2) als Satzung beschlossen. 

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung zu Punkt 1 
Mehrheitliche Zustimmung zu Punkt 2 

11 Sanierung „Innenstadt“ hier: Satzung über die Aufhebung der 
Sanierungssatzungen 
Vorlage: 026/22 
   

Beschlussantrag: 

Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Aufhebung der 
Sanierungssatzungen über das Sanierungsgebiet „Innenstadt“. 

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung 

12 Aufhebung der Sperre für die Besetzung der halben Stelle im Bereich 
Klimaschutz 
Vorlage: 036/22 
   

Beschlussantrag: 

Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung der Sperre für die Besetzung einer 
halben Stelle im Bereich Klimaschutz. Die Aufgabenzuweisung ergibt sich aus der 
Beschlussvorlage. 

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung 

13 Verkaufsoffene Sonntage am 10.04.2022 anlässlich des Pflänzeltages und am 
11.09.2022 anlässlich des Weinheimer Herbstes, jeweils von 13.00 Uhr bis 18.00 
Uhr 
Vorlage: 038/22 
   

Beschlussantrag: 

Der Gemeinderat beschließt die beigefügte Satzung. 

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung 
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14 Beschaffung und Lieferung eines Rüstwagens für die Feuerwehr Weinheim 
Vorlage: 034/22 
   

Beschlussantrag: 

1. Der Gemeinderat beschließt die Vergabe zur Beschaffung und Lieferung eines 
Fahrgestells inkl. Aufbau (Los 1) für einen Rüstwagen für die Feuerwehr der 
Stadt Weinheim an die Firma Rosenbauer Deutschland GmbH, Rudolf-
Breitscheid-Straße 79, 14943 Luckenwalde mit einer Angebotssumme in Höhe 
von 385.203,00 € brutto. 

2. Der Gemeinderat beschließt die Vergabe zur Lieferung einer 
feuerwehrtechnischen Beladung (Los 2) für einen Rüstwagen für die 
Feuerwehr der Stadt Weinheim an die Firma Albert Ziegler GmbH, Albert-
Ziegler-Straße 1, 89537 Giengen mit einer Angebotssumme in Höhe von 
127.406,08 € brutto. 

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung zu allen Punkten 

15 Ernennung des Feuerwehrkameraden Reiner Fath zum Ehrenkommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Weinheim, Abteilung Oberflockenbach 
Vorlage: 039/22 
   

Beschlussantrag: 

1. Der Ernennung des Feuerwehrkameraden Reiner Fath zum Ehrenkommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr Weinheim, Abteilung Oberflockenbach wird 
zugestimmt. 

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung 

16 Darlehensaufnahme für den Eigenbetrieb Stadtentwässerung 
Vorlage: 037/22 
   

Beschlussantrag: 

Die Verwaltung wird ermächtigt, für den Eigenbetrieb Stadtentwässerung ein 
Darlehen in Höhe von 3.000.000 Euro aufzunehmen. Dabei ist das Angebot mit den 
günstigsten Konditionen zu berücksichtigen. Der Gemeinderat ist in der Sitzung 
unmittelbar nach der Darlehensaufnahme zu unterrichten.  

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung 
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17 Bestellung ehrenamtliche Gutachter als Vertreter der Finanzämter im 
gemeinsamen Gutachterausschuss Nördlicher Rhein-Neckar-Kreis nach § 2 
Gutachterausschussverordnung Baden-Württemberg 
Vorlage: 035/22 
   

Beschlussantrag: 

1. Der Gemeinderat bestellt ab sofort für den Rest der laufenden Amtszeit (bis 
31.12.2024) des Gemeinsamen Gutachterausschusses Nördlicher Rhein-Neckar-
Kreis als ehrenamtliche Gutachter: 

 für das Finanzamt Heidelberg: 

Ameli Hühn 
Enisa Mujic 
Heike Reubold 

 für das Finanzamt Mannheim-Neckarstadt: 

Jeanette Mainka 
Carmen Mohn 
Marcel Stockburger 

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung 

18 Änderung der Besetzung des Ältestenrats 
Vorlage: 040/22 
   

Beschlussantrag: 

Der Gemeinderat beschließt die neue Besetzung des Ältestenrats gemäß Anlage 1. 

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung zur neuen Besetzung des Ältestenrats 

19 Änderung der Besetzung des Ausschusses für Technik, Umwelt und 
Stadtentwicklung 
Vorlage: 041/22 
   

Beschlussantrag: 

Der Gemeinderat beschließt die neue Besetzung des Ausschusses für Technik, 
Umwelt und Stadtentwicklung. 

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung zur neuen Besetzung der 
stimmberechtigten und beratenden Mitglieder des Ausschusses 
für Technik, Umwelt und Stadtentwicklung 
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20 Änderung der Besetzung des Haupt- und Umlegungsausschusses 
Vorlage: 042/22 
   

Beschlussantrag: 

Der Gemeinderat beschließt die neue Besetzung des Haupt- und 
Umlegungsausschusses. 

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung zur neuen Besetzung der 
stimmberechtigten Mitglieder des Haupt- und 
Umlegungsausschusses und der beratenden Mitglieder des 
Hauptausschusses 

21 Änderung der Besetzung beratender Ausschüsse. 
Vorlage: 043/22 
   

Beschlussantrag: 

Der Gemeinderat beschließt die neue Besetzung beratender Ausschüsse gemäß der 
Anlagen 1 bis 10. 

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung zur neuen Besetzung folgender 
beratender Ausschüsse: 

 Ausschuss für Digitalisierung 

 Ausschuss für soziale Angelegenheiten 

 Ausschuss für Sport und Freizeit 

 Ehrungsausschuss 

 Friedhofsausschuss 

 Grundstücks- und Wohnungsausschuss 

 Internationaler Ausschuss 

 Kulturausschuss 

 Land- und Forstwirtschaftsausschuss 

 Personalausschuss 

21 Änderung der Besetzung des Kinder- und Jugendbeirats 
Vorlage: 044/22 
   

Beschlussantrag: 

Der Gemeinderat beschließt die neue Besetzung des Kinder- und Jugendbeirats 
gemäß Anlage 1. Die Zahl der Stellvertreter/innen für die Mitglieder aus den Reihen 
des Gemeinderats wird nicht beschränkt. 

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung zur neuen Besetzung des Kinder- und 
Jugendbeirats 
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22 Annahme oder Vermittlung von Spenden, Schenkungen oder ähnlichen 
Zuwendungen 
Vorlage: 022/22 
   

Beschlussantrag: 

Der Gemeinderat genehmigt die Annahme der in der Anlage aufgeführten Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen gemäß § 78 Absatz 4 
Gemeindeordnung.  

Ergebnis:  Einstimmige Zustimmung 

24 Anfragen 

Ergebnis:  Es gab keine Anfragen 


